
Lorale Neuigkeiten.
Harrisbn.'q, Pa.

Do>ncrftag, Skp'.-l. I^7l.

Steue Ankeiften. Folgende neue An-
zeigen erscheinen in der heutigen ?Staats-

srm mache:
Kirchliche Anzeige- ZtoingliGeineinde.

is-h,^Winli'"nw -ilael Kapphah.
, Achtung?Gesangverein ?Eintracht."

Wahl-Proklamation?E. Heikel.

Für Alderman
der Vierten Würd:

Fr. W. Omw,
üiiabhänglger Coiididat.

DaS Reurste. Cigarren, auf denen
man Pfeifen Inn. ü I>oi ext?

Zur Beherzig!, für usere
Steurrg rliler: Erangciium Math., li!.
Kapitel, ->I.-ii. B-rS.

StaätSW ebl lLDeutsche, !IEngländer, 7 lilän-
d.'r, ii W eileser und z Schotllänter.

gespielt. MitdirZeil der Camp-

Tod eine Aastkc>ipf,rS ?Von

abgegangen ist.
ZurIickgek, h> t. Dr. H.chelmann von

HarriSbnrg Ardeiier Bau- und
<SparVrer ')>. !i. Am Dirnstag

Nack den lehiiu Jahres Berichten zälilen
dir Fnimairer !7ii,! 12 und die Odt F.'ile'wS
2W,1ü!7 Muglntee in den Per. Slaate.

AiifgrpatU! Falsche ist! Violen auf die

Seldfinioi d.. I Peilsluig, Pa., de-
ging am Ithien Piillwoch der deiannie Tin,'

dem er sich erste si. Der Kngel dnichdobil, ihm

Folge hatte.
Aufder Visier dcgiissen, sind wie

unsere weichen Fieimde, die Heeren Detter,
' Penk,Hörle undEolicgr lediger. Dir Beiden

ll,hierin gehl bieiilo Ideell BliitsSgeschäsllN
wieder nach,

Staates ihren .und n 2"itt Hjd. dce.Tonne
(und nicht Vüilie Pst,, wie es seither leäeesig ge-
schah) zu liefern daden.

de sind ldio seht mit dem städtischen SiegleiungS'

Schiller'S unstet dliches Lsrd:

Bciohnic Psiichttrcuo.-Hr. Isaac

seiner in der Ossi des ?Philadelphia Demo-

Kai" geleisteten A-jährigen Diensie vom Per-
sonale der Druekerei mit einer prachtvollen

Wements, Hrn. Dr. Morwih, mit einer schö-
en goldenen Uhr nebst Kette beschenkt. Die
Ceremonie gingen aus der ?Silberburg" vor

und Drucker de ?Demokrat" mit ihren Fami-
lien (über 150 Personen) anwesend. Ein Mu-
slkcoip lieferte Sonzeel. unv Tan Musik und
t wurde ei schmackhafter Imbiß srrvirt.

Vornehme Herrschaften. Am
vorlegten Mittwoch kam Präsident Graut nebst
Familie von Libanon aus hier an natürlich

'stdet der Pennsplv. Central-Eisenbahn, 1101.
Thomas A. Scott, in Begleitung anderer Ei-
isinbahnbeamten übe die Eumberland Vallep
Ükisentahn, behufs der Inspektion der Südlichen
Penns,lvania Eisenbahn, ViachmittagS kehrte
er Sreursior.Szug wie er zurück.

Opfer eine Betrüge.?Sin Frem-

det an origen Donnerstag Abend die tiefer-
greisend Wahrdeit de Hrlne'schen Berse l

Es ist eine alte Geschichte
Und wem sie snst passiret,
Dem bricht die Geiddvrse dabei.

Unser Fremder betrachtete äs schöne Monu-
ment auf dem Eapilolhügel mit stiller Bewun-
ornng, als ihn plöhlich ein lauter Zank jweier

nahestehenden Herrn'ausschreckt, von denen der
Eine vom Andren dir Bezahlung einer Schuld
gebieterisch erlangte, nämlich lsiiist. Der arm
Schuldn offerirte schließlich zwei HA! Gold-
stück ; allein der Gläubiger halt keinen Wech-
sel. So gehen sie denn zu unsrem Fremde
eand offerlren ihm das Gold (ktil) zu jhPg.
Wiedel. Unser Fremder freute sich darüder,
Daß er Jemanv einen Gefallen thu kann, und
gt.

' de sich .bbsüchst dankend entfernen.
Doch alö unser Fremder da Gold bei Licht

.
.

dehgchi't,
' Da hat er, ?stN Gold, nur Bo g heim-

gebracht i

Brief vom HrrauMber. Als die

se Nummer zur Presse ging, erb ee
wir einen Brief vom Herausgeber der
..Staatszeitung", bittet Fort Wahne,
Indiana, September iv, '7l, vortu er

meldet, daß er von den vielen lieben
Freunden daselbst, sowie auch von ienen
in Rochester, Freedom, Braver, Philips-
bürg, New Brtghton, Braver Falls unv
Brtdgewater, auf's herzlichste empsan-

! gen uud bewirthet wurde. Im Lause
dieser Woche wird er nach Upper Sun-
duoky, Bucpru, Crestline, Canton und

Sprtngsield, Ohio, reisen nd seine
Freunde dort besuche. Den zahlrei-
chen Lesern der ?Staalszeliuug" rast er

ein herzliches Lebewohl zu-
'S wird Ernld. vir Freimaurer.

Association hat nun auch das Buel'sche Wohn-
bauo an der Walnulflraße, neben dem Ma-
sion Pause, täufeich erworben und bereits ein
Preisausschreiben für Bauplane publijir,nach
welchem die neue Halle grobe Kaufläden, einen
großen Conzerisaai und'verschiedene Logenzim-

Wurst und Fleisch. Unser junges

Freund Charles Kapphahn annoneirl an einer
anderen Stelle unseres Blattes daß er das
gleischerhandwerk als eignes Geschäft betreibt.
Chaelcp ist ein gewandter, sauberer und biifli.
cher junger Metzger uud hat bei seinem Bater

eine tüchtige Schul geuessr. Möge er sich

Roch ein Tod iCount, - Ge-
fängniß. I. K. Francis, Besitzer eines

Gasthofes an der Nidge Road nd eines Mehl-
und Futter-Ladens anderNoed-DiiltinSiraße.
wurde am Dienstag voriger Woche unter der

arangetung von Bürgschaft in le lail gestellt

Mittwoch Mittags übirlam ihn in heftiges
Schütteln, und obwohl sofort ärztlicher Bei-

Auf der Besserung. Patrick Con-

durch gieber hervorgerufen) einen desperaten
versuch, sich die Kehle durchzuschneiden. Glück
icherweise schritten seine Freunde bei Zeilen

Zurückgrkehrt. Freund George

er Lotus) Straße, nahe drr Zweiten, picht bes-
te begünstigen? Wir Irasen neulich rttiche
tiothaiänner daselbst, die äußerst erstaunt da-

teräumigen Saale ltin stärlerea Auditorium

Lzinck ??Mit dem Eintritt der herbstlichen
ZaheeSzeit regen sich tu ler menschliche Bruf

lämtich:
Wo lann mau eiueu ichbaen, billigen Ofrn

ause ?

k I Lliss l i
reu Leid?

Freund Sautler in der iihrstNtttt-Strasfl
ann dle Auflösung aus beide Frage ertbeitcn!
V. L>. A. B. -Amletztcn Montag Abend

zog der ?Steudenbund", No., V. O. A. 8.,
>i neue Halle in Hrn. P. Atlmaier'S Gcdäu-

>, wo derselbe tn Zuiunft seine Sitzung hat-

wurde, und famos schmeckte. Bl zur später

Stund herrschte Heiterkeit und Gesang, sowie
uich Toaste. (Daß bei dieser Gelegenheit der

icke ?s-zulre", dn ?Ilehne Feger" sowie die
.Schwoda-Fritze" uud die ?Hsaen" nicht

fehlten, kann man sich deuten.) Glück aus!
Wieder glücklich angekommen.?

!S macht uns desontereS Vergnügen, den >e,
len Freunden unseres geschätzten MtldstrgerS,

Hrn. John Fröhlich, melden zu löunen-
aß er in letzter Woche wieder glücklich on sei-
aer BesuchSeeis nach der allen Heimalh ln den

llreiS seiner lieben gamllle zurückglehrt ist.
Wir heißen Fecund Fröhlich herzlich willlom-

Nur herein.?Der populäre Bollsstore
der Heeren Einstein KSwcnep am

Market Squaec zieht die Aufmerksamkelt der

ganzen Bevölkerung auf sich. Hunderle von

Damen lann man dork täglich sehen lhre Ein-
läufc i Dreß GoodS, Embrvidcrie, Laers,

Shawls und Weißwaarcn zu machen. Das
Volk im Allgemeinen unterstützt das Uateeneh-
men der Herren Einstein k Swenep, welche
durch PrclS-Eeniedrigung ihres sämmtlichen
Waarenvorraths um -Zj Prozent, eine so im-

mense Aufregung hcivoegernse und ihre Mit-

kausteute aus eine Harle Probe gestellt haben.
Gehl hin und betrachtet euch einmal dle hüb-
schen nd eleganlen Sorten on Ladies GoodS

neuesten Stpi'S und oezüglichster Auswahl.
Spaziert nur hinein und die freundliche und

- Räch dem Westen. -Unser feeundlt-
cherßachdae, Hr. I, The od o r Hei ne r,

hat cdensalls eine Reise nach dem Westen un-
leinommen, indem er am Dienstag von hier
nach lowa adieistc. Wir wünsche ihm eine

recht vergnügte Reise. Lange Wied er ackere

mosenGeistensaft, wie er in seinem Saison ver-

laust, Wied er wenig im Westen finden.

Die Temperenzler unsicS^Count^S
len, mit ihren wäissiigen Absichten hervoizuti-
t-n nd sämmtliche geistige Getränke (mi> Aus-
schluß von Weinessig) aus unsrem Evuntp h.-
aus- und nach Duneannon zu treiben (woseidst

sie schon so lange nichts mehr ?genossen" ha-
ben), eesammellcn sich am Dienstag letzter
Woche in Bare'S Haste und ?verübten" folgen-
des Ticket!

ehütssrichlcr:-R. F. Keiler; O. Ehester.
Gesetzgebung-.?ludge LandiS; W. S.

Schaffer Jno. Schüler.
Staatsanwalt t?J. WeSiep Awl.
Eountp-Schatzmeistee!?A. Dowden.
Eountp-EommtssionerD. Lcedp,
AuditorEhrw. I.S. Carter.
Der letztgenannte Heer hat sich üder die No-

minaiiou deieiis ~s ch >v a rz" geärgert.

Gl Rachtsiuckt.-Zwisch'n tl u. 12
llb, in der Nacht vom Samstag wurde ein
Mann von der Polizei viehisch besoffen aus der
Sleaße g-ieoss-n und nach de Lockup geschafft.
Dort angelangt, spceele mau ihn in eine Zelle
inwelchcr sich beectis zwei anbei c befand uud
schon zehn Minute späte lag der Gesangeue
schnarchend auf dem Boden er Zelle avögr-
streit. Kstez ach 12 Uhr tief im StationS-
dause die Meldung ei, daß de Besaugene
Weid gestörte sei. Ei war plsttzlich ekranlt
währen ihr Gatte vom Hause entfernt war u.
sich Irlnkendtn denSchnapPStneipe mheelrled.
SS wae zur Zeit unmöglich, den Betrunkenen
zu einer itchiigin Würdigung seiner Lage zu
deinen, er Morgen hin sei-

deseugel heimgesuchte Behausung. Mitwei-
chem Erfühle magder dem Laster der Trunt-
sucht ersalleue Mann dies wohi detreleu ha-

Nät
AKi>sug NM, '> > >- 2u "
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Nro. l.

Welche Tasche ist lebendig d

Reo. 2.

Was fiiri Unterschied ist zwi>chr einem
Madchen, und einem Licht?

Briefkasten.
Folgende Bliese wurden erhalte er'

halte : I. Gr. Nipper, Fort Wapne;
H. Wtedemeyer, Swedesboev'. N -I.;
Heiniich Tenner. DanvtUe; Jos. Herr,
Somerset; F. Heil, Butler; Agt. <!hr.
Bauer, Mtddleiow ; S. G. D. C. of
Politlcal Reform, sttew-Aork; I, A.
Bectlep, P. M? Bloomsburg; David
Bandi, Harmaroville; I, J'tler, Wtl-
liamsport; I. P. Meyer, Elltion, Md.

Chas. Belke, Harriohurg, 1.5,0

Gustav Hegmann, do. ki.ttt)

Gustav Black, do. llkill
Anthony Seif, do. I.W
Geo. Wist, do. I.vl)

Friedrich Götz, do. 2,lii>

I. Dreher, do. 2.0(1
Michael Hah, Middle Lancaster, 2.Nil

Georg A. Mörschel'. Elearfitld,' 2M
Otto Hasencleyer, Marimo, Ohio 2.itti
Peter ökralbnll, do, I.liö
Joseph Conrad, Loulsville, Ohio, I.iti)

Martin Albright, West Hanover, 2.00
Jacob Leonhard, Baldwl, P. O. 2,(tl>

Leonhard Schuß Mtddletown, 2.11 t)
Heinrich Trnner, Danvllle, 2 t>i>
John Volk, Kittanning, 2.t)0

Achtttttg,
Gesalirpemtl ~Eintracht"!

Ächtung,
Sicnbkii-Buiid, No 8, V. O. V. B!

Den Milaliedrrnde Slcuben-BundrS,
R. ü, A. O^v. dien per Nachricht, dajt die

Deutscher Gottesdienst.

Gottesdienste zu belheitiaen.
Im Auftrag de

Kirche nrath.
HarriSburg, Sept. 21, IS7I.

Gott rrlialtc dcn Staat!

Sheriff s Proklamation.
Ich, Cdri st ia n H e^k e I, Hochschcriff von

Dienstag, den IN. Oktober, 1871,

terS des 12.

Personen siir das Gehülft-

Eine Person für das Amt eines County-Au-

für die Erste Ward in der^Ctlp

Mary'S Alles nnd grontstraßr.
Die Wahl ider Tritten Ward soll gehalten

werde am Schulhansc an der Ecke von Tcir-
berrv Allcy und Ehcstinit Straße.

Tic Wahl In der Vierlcn Ward sost Behgs-
ten werden gm offsiitlichsii Echujhause in der
Staatsstraße, zwischen der Zweite und Trit-
ten Straße.

Tie Wahl in dtt Fünsle gchal-

Die Wahl in sechsten Ward sollgchal-

Tie Wahl siir die Siedentr Wind soll ge-
halten werden am Schulhause der Siebente
Straße.

Tie Walü Pichl c Spalten

!c Wahl für die Neunte Ward soll

ler'S (seht NislePS) Schuthqvs,
gut das Totpnschip power Stuatgra, gut

Schulhause No. l i Higdspir.
Für das lowiischip Ewgtara, gn drin Lmgst

ÄreveWirthshguse.
Jilr die Vorough Middleiown am ballftctiier-

?en Schuihausr in der Pine Straße drsagkr
Boreugh.

Zur das Tovnschip Londvnderty SN drttl o>-
sentlichcn Hause von Joseph steiper ig besagtem
Townschip.

Da Jutrnu m hält fest an der biblischen
Traditio, oa de- Gchö.f-nl Well but
ine c des ginllchen Willen. SS lümm.l

pch nicht um die W-iSheii. Ich! - e vrwihi
gen eolsge autteamen, denen e nicht lo

stet, das Alter unsere Planeten um A>MI
oder t0,000 Äahr zu >lwgerN. und noch
veniger nimmt e Roll on de Olle>>p>i>-

che gewisser Philosophen, die den lieben Heir-
gott mit der Natur in Sin ausgehen lassen
oder ih af irgend elne andere Weise von dem

himmlischen Thron hinweg iSramolnrn, von

elchem an er die Welt regiert und solgllch

auch da, irdische Treiben ronlrollrt. Zwar
hat eS nicht an Versuchen gefehlt, in da In-
denthum diese und ähnliche Lehren einzuschmug-
gel, aber e hat sich jedesmal, so zu sagen, mit
allen (Wedrrn dagegen gcsligubl und diese son-
derbaren Zumulhungen milder einfachen Hin-
Weisung auf die fünf Bücher Ptosis, auf die

Reden und Aussprüche seiner gotidcgrlftirten

göttliche ssührnng.

lSingcsandl)

Au dieDeutschrn der 4teWard.
Da einige Kavw Nothings der tten

Ward das Gerücht ausgesprengt haben,
als wen ich blos aus dem Grunde als
unbabhängiger Kandidat laufe, weil Ich
an I. D.Hossman, den republikanischen
Kandidaten ?a uSver k a s t balle,
so erachte ich es für meine Pflicht, daraus
in Kürze folgendes zu erwiedern:

Ich bin ei schlechter Politiker, weil
ich Nichts von den Intriguen ud Rän-
ken einer Clique in der Partei verstehe,
da ich dieselben für durchaus nöthig,
weil demokratisch, Halte. Ich habe
versucht, während meiner Amtszeit mei-
me Schuldigkeit zu thun, getreu dem
Eide, den ich bet Uebernahme meines
Amte geschworen habe. Zreuud und
Feiiid zolit mir dafür die Anerkennung ;

aber trvs> dem war ich Jemanden im
Wege, und deshalb wurde Ich nicht wie-
der ominirt, rsozi, kvnnte ich in dem
mir feindlichen Elrktion - Board keine
Mehrheit erhalten. Gekränkt durch die-

se plumpe Zurücksetzung, bin ich ent-
schloffen, als unabhängiger Kandidat
sü ein Amt z laufen, das unter jeder
Bedingung nicht dem Parteigänger, so
der dem tüchtigsten Manne zu Theil
werden sollte, und sofort heißt es: ?er
läuft blos, in Echeriff Hoffmann er-
wählen zu Helsen!" Net, meine Ab-
stau ist, wenn möglich, skills! erwählt

wenden mir da Vertraue schenke,
für mich zu stimmen. Das, ich auf re-
publikanische Stimmen rechne, wird mir

lich nicht schlimm gedeutet werden. Ich
bin der Ansicht, daß ich als Deutscher In
der Office als Aiderman in der Lage

Weise behülslich zu sein, und dies ist
ein weiterer Grund, weshalb ich s er-
suchen will, durch eine direkte Appella-
tion an die Stimmgeber der tte, Ward
die Stelle wtedelzuerlangen.

F. W. H a a S.

tSingrsandi.s
HarriSburg, den lü. Sept. '7l.

Lieder greunb Rippert

?Tobn eV. ilrumiu vklbi (lit)',

Oder in Deutsch !

?Johann A. Gramm von dieser
?Stadt, nominirt für Armenhaus-
?Direktor, ist in Deutscher'bei Ge-
?burt, ei selbstgemachter Mann, wel-
?cher bet ehrlichem gleiß sich eine
?Selbstständigkeit erworben. Als
?Geschäftsmann gilt sein Wort so gut
?als seine NamenSunterschrtst."

Dieses, Herr Ripper. sind die Worte,
welcher der hiesige ?rioi, das Haupt-
orgau der Demokratie In diesem Staat,
am 21. August 1371 unsrem Landsmann
zollte. Es wäre unrecht von uns Deut-
schen, wenn wir diese mit stillschwei-
gen übergingen, oder wer wollte behaup-
ten, daß dieses kurze, aber vielsagende
Zeugniß, in übertriebenes oder unser-

dteüteS set? Irgend Jemand, der Hrn.
Gramm kennt, stimmt gewiß mit ganzem
Herzen, mit dem ?l'oti iot" überein. Hr.
Gramm ist ein Badenser in der Nähe
oa Heidelberg geboren, ist etwa 2S
Jahre in America und wohnt etwa 20
Jahre in dtrsei Stadt, nnd tstter eng
tischen Sprache vollkommen mächtig.

Ich habe die Ehr ihn seit 18 Jahren zu
kenne, und kein Man steht tu Hohrein-
Ansehest Iseiner Nachbarschaft als Hr.
Gramm. Er ist vollkommen besähigt

für diesen verantwortliche Posten, und
wenn erwählt, würde er gewiß zur voll-
sten Zufriedenheit seine Pflicht erfüllen.

Nun geehrte Leser, wende ich mich an
euch ohne Unterschied, ob Demokrat oder
Republikaner, ob man solch einem Mann
seine Stimme versagen kann. Blicket
zurück aus die letzt verflossenen Tage und
betrachtet die große Schwindelet eint
EvanS, der den Staat um K!ZK3,ü211.
8ü Beschwindelt hat, (so viel weiß man,
aber wie viel mehr noch 1 Echo, Ant-
worte); dann wieder in Hodge, der
selbst gesteht, daß er das Penflons Bu-

reau um tzbW.iM bestohlen hat; dann
wieder ein New-Aorker Post-Beamter,
mit einer großen Summe. Um wie
VieltMillionen wird dießegierung jähr-
lich beschwindelt, le gut wäre es für
das arme Steuerzahlende Volk, wenn st
solche Beamte hätten, wie Hr. Gramm,
von denen man sagen könnte- ~11

Ich hoffe, Herr Ripper, e ist kein
Deutscher, der sich so wett rgeffen könn-
te. daß er Hrn. Gramm seine Stimme
tntzöge, ein Mann, der immer und zu
jeder Zeit bereit ist und war, um nicht
nur das Deutsche zu unterstützen, son-
der auch zu erhalte und z ve,breite.

ikt Dentscher.

Prozeß siir ei solches Vergiß statiflndel,-be-

Bewohner der Distrikt oder

o nicht üdir zweihnndeckDoUaeS
für einen Termin dp nicht ssdsr drei Monateeingesperrt werden.

erscheint, um Tickets auszugedin oder die stimmtfähigen Biirger zu beeinflussen, so soll sie, nach
Ueberführnng, irgend rine Summe on nicht
über ein hundert Dollars fiir jedes solches Ver-
gehen verwirken und bezahle und eine Gesäng-
nchstrafe von nicht mehr Ist drei Mpniltklt er-
ridtn.
Eine Akte zur Regultinng des

WahlmvduS bei allen Wahlen in den
verschiedenen CuuntieS des Staates.
Absch itt l. Sei es verfügt durch drn

Senat und das Haus der Repräsentanten von

mclt, und es ist hiermit auf deren Autorität
ecrfügt, daß die qualifirirten Stimnigehcr der,>crschicdcnrn CamckicS dwscs GtgatkS bkl allenrllgcineincn, Tpwnsbip, Aprough ich speziellen
Wahle hierdurch kiinsiighin autorisirt und ans
rrsordeid sind, mittelst gedruckter oder gcsckrie-

Tickets zu siinuncn/ folgendermaßen lTin Ticket soll die Raulen aller Richter der Tour
len, fiee welche gestinimt wird, enthalten niit der
Aufschrift ?lilericht"; cm Ticket soll die Namen

mihalten mit der Aufschrift ?Staat; ein Ticke!
soll die Namen aller iliountp-Veaniten, für wel
che gestimmt wird, enthalten, einschließlich de>
Senatoren und Repräsentanten der Gesehgr
bring, wenn dafür gestimmt wird, und von Mit
vird, mit der Ausschläft,Fpnnch"V ?n Dicke!
01l die Namen aller Township-Peamten, fül

lvelche jMlsmmt wird, enthalte mit der Aus
schrift ?Township"; ein Ticket soll die Namer
illcr Vorough-Vcancken, für welche gestimm
vird, enlhalten niit der Aufschrift ?Borough"
and jede Sorte von Tickets soll in einen deson
XV. Amendement zur BundeS-Constitntion.
Abschnitt I. DaSSlinrnirechtvonßür

zei der weder von den Ver

Abschnitt S? er die Mach
habe, diesen Artikel durch geeignete Gesehcr-
lasse in Straft zu sehe.

Fünfzehntes Amendment zur iäonsiilutiou.Folgende.lnstruktionen von Sr. Ereellenz,
ociii istoiivrrnenr iiiearp, erläutern die Pflichtenoer Assessoren, Registrirer und Wablbeaniten in
Bezug auf alle Freigelassenen dieses Staates!

Erekuti Ztammer, 7
Harrisburg, August Ist, 1870. ZAn den Scheriff von Dauphin Connth!

Dieweil das fünfzehnte Amendement zui
lfonstilutio der Ver. Staate wie folgt lautet!

?Abschnitt I, Das Stimmrecht on Bür-
ger der Ver. Staaten soll weder von den Ver.
tasten noch von irgend einem Staate aus
Grund der Rare, Farbe oder früherer Dienst-
terwürsigkeit angetastet oder gekürzt werde.

?Abschnitt T. TcrEongrcß soll die Macht
haben, diese Artikel durch geeignete Gescher
lasse in Kraft zu sehen."Und dieweil derilongreß dcrVer.Staa-
ten am AI.März IB7i> eine Akte passirte nute,
dem Titel: ?Eine Akte, nur das Stiinmrechl
von Bürger der Ver. Staate ide einzel-nen Staaten der Union in Kraft zu sehen, und
für andere -Zwecke," wovon der erste und zweit
Abschnitt folgendermaßen lauten -

?Abschnitt 1. Sei es verfügt durch den Se-
nat und das Haus drr Repräsentanten von
Amerika, in Kongreß versammelt, daß all
Bürger der Ver. Staaten, welche gesehlich qua-
lisizirt, bti irgend einer Voikswahl in irgend ei-
nem Staate, Territorium, Distrikt, konnt,
Tito, Pansch, Townschip, Schnidjstrist, Muni-ripalität oder anderer GehietS-Eintheilung zu
stimme, berechtigt sein sollen, bei allen solchen
Wahl zu stimme ohne Rücksicht, auf Raee,
Farbe-oder frühere Dienftunterwürfigkeit und
troh irgend einer dem widersprechenden Tonsti-lntion, Gcsrsi, Ntebranch, Herkomme oder Re-
gel irgend eines Staates oder Territoriums oder
deren Autorität.

?Abschnitt 'S. Und sei es ferner verfügt, daß
wenn anfAutmität der Konstitution und Gesehe

oder Gcsrh es Personen oder Braucken zur
Pflicht gemacht ist, Bürgern die Gelegenheit zu
geben, solches Vorbcdürfniß auszuführen odfrstimmberechtigt zu werden, so spll es die Pflicht
jeder solchen Psssoji pdos Vsamfen sein, alle
Bijpgcru hex Per. tq.cken die gleiche Gelegen-
heiz zu gebe, solches Vorbedurfniß ansznfüh-
ren oder stimnibcrechtigt zu werden, ohne Rück-
ficht auf Raee, Farbe oder frühere Dienstunter-

Haltens für schuldig erachtet Wh nach Ueber-
siihrllng desselben m ich, ioenigpr als fünf-
hundert DdiiäG gestraft Und ach Ermessen der
Eouei mit einer Gcfängnißstrafc von nicht we-
cm Jahr belegt werden."

Und dieweil durch den zweiten Abschnitt
des VI Artikels der Constitution her Per. Staa-
ten erklärf wird, daß ?diese Constitution und
djo Gesehc dee Ver. Staaten, welche t Vrfol-

bereit erlassen das Höchte
Staates am 8. April 1870 elmAktc
belittlt: ?Ein weckcrer Zusah M Atw in Bc-
zu., ans Wahle in hitstag Siaaie, wovon der
zehnte AMsijst FotgendcS verfügt -

?Abschnitt ilt. Daß so viel jeder Assemblp-
Aktc, als verfügt, daß nur weiße freie Männer
berechtigt sind z stimmen ober als Stmzryao-
ber registnrt zu werden, hiermit wihennftn ist,
und daß kiinsiigmlls sroissi squiur obve Rück

stcht aus ssqphz Mollirt und rcgzftrirt erden
sollen äegrn psußeefügnngin des ersten Ab-
schnickS der VUw vom 17. hrft IATi, betittst -
?Ejn weiteres Supplement zu bor R>t beliesss
der Wahl, dieses StgatfS," und wen sonst-
wie mcktr bsstchzudon Geithe guatisizirt, de-
rech,tick stin sollen, bei allen allgemeinen und
speziellen Wahlen z stinimin."

find dirwni cS meine eonstiiutionelle
und MillichPssichi ist, ?dafür Sorge zu ra-
gf, daß Hill wtsthe gelreulich ansgesthrt wer-

. z,,. 'tttans

des rar Schntbausrs, Öligen an drrMittrl
straßr der Borongb MillerSbnrg.

stur das Zowliststp ain^rrnstcr

stein Schulhanse!n dem Dorfe Wironisco.
Tie Wahl in allen WarbS, Townslstps, Dist-

sonstwi/angestellt, der ereku-

eines incorporiite Distrikts beschäftigt ist oder
tgl

l^d

rinrn Clerk anstellen soll, der ei gualifirirte
Ilmmgeber solchen Distriktes sein muß.

?Im stalle die Person, welche diezweilhöchst

zrsehtc Zril stalstindrt. sollen die zur
es Townships! der oder des Distrikts,
siir welchen solcher Beamter gewählt worden
sei mag, Cimn ans ihrer Mitte zur Besehung

zen in au?b>c AMäsung on Stimm-

>ciauug eines Scheines, die Bezahlung desselben
zeschwoit; der, zweitens, wenn er das Recht

u

stiwni^^w^
ilnmerkung gemacht werden soll Wrch Nieder
schreibe des Wortes ?Tax", wenn er zum

zuge U^sse n

besteht el Jahr ode?'langer innerhalb dos
StaaseS gewohn zn habest, Igst Ihr Sjd als ge-
nügendes Beweis gelssn. Asteig sje s?ll durch
wenigstens sintnZsuge beweisen, der ein aua-
listeirtee Wähler seit muß, baß sie innerhalb
des Distrikts br als zehn Tage nnnii'telbar

selbst deschwbren, daß ihre lwnr ksto Wohnung
in stolge ihre gesehlich'N Berufes innerhalb des
Distrikts ist, und daß sie nicht in besagten Dift-
i izog, um darin zu stimmen,

lion für die nächst drvorstrdend Wahl das litcr

liongrrß Aile und die Akte der i'eglslatur zu
dem Zweit zu publiziern, damit sie bekannt,
ausgeführt und befolgt werde von alle Assessorcn, Registrirrrn von Slimmgeberw, Wahl-
deauiic und Andern, und daß die darin gara-
tirliiiRechte und Privsligien alle dazu bcrech-
legten bürgern diese Staates gesichert werden

lüegede unter meiner Hand und
! niS:l..äteni großen Staalssicgel zu Harris-

am oben angeführtem Tag und
Hahr. John W. 11l e a r h."

versammett, und ist hierdurch kraft deren Au-
torität verfügt, daß die Jrage der Peeufuug ei
ndsllonventio behufsAmNldirung der Consti
tution dieses Staates einer Pollsadstiinniung
bei der am zweiten Dienstag im nälläku vlto.
ber stattfindende Äencral Wahl z nnterpser-
fen und über besagte ssrage in '.genier Art
adznstimme ist, nämlich: In ltountses undCitieö, wo Abstimme mittels Slip lickeia gc.
sehlich erlaubt ist, mögen Stimmen für und gc>

a^^n^nn^
lich nicht autorißr! Ist. Äbesagn
graqe ahftimmondt Wähler einen separaten,
aus der Außenseite mit der Ueberschrift ?Lon-

ersehenen nnd aus

ten und Returnrichtern tinberichtet Wrrdm' wie
Stimme für Gouvernör in ljinipfang genom -
men, gezählt und NXbestehenden lstesehc ein-
berichtet werden.

Abschnitt 2. Die vordesagte Wahle
solle aNin

Aefügu^-
gcden, und der llouvernve so ae dir Berichte
über desagtc Wahl. wir beim Staatssekretär
eingegangen, der rUeseggebung bei idrcr nach
sie jährlichen Eid., vorlegen lassen.

lameSH. We bb,
Sprecher de Repräsentantenhauses.

William A^WaU^ree^
John W. iälearv.

Allgemeinen Wahlgrsepes entballencn Zrstim
len Distrikte die läerlistigte der Wafllberichn
für ihre brtreffrnben Distnlte an sich nehme

nachher nämlich Freitag
18SS um tt> Uhr Morgens vorlegen,

gerner, wo ein Richter i Krank.

Die Wahlrichter für die läounlles hebanor
und Daupdin sind ersuch, sich im läonrlhaur
von Dauphin Countp ani Bcbenlen Tgg all
der Wahl. b. i. am Dienstag, den 17. vitober
I8?l. zu versammeln.

Die Wahlrichter von de Counlies Perrp und
Dauphiu sind ersuch, sich im ConrtbauS von
Dauphin läounlp am i7. Oktoder 187 t z vcr
sammeln, um dir für Mitglieder der General
Assemblp abgegcdcne Stinime zu zählen.

Jahre unsers Herrn tS7t und im ilüten Jahreder Nnabhängigleit der Ver. Staaten.
. Heikel,

Sheriffs Osfiee, >

Harrisburg, Sept. 2t. tS7I. s
E giebt seine leicht nicht.

und
Kräuter in,rer al ein zuveAässtgeS
Heilmittel befunden werdrn. dir ist drm ameri-
lanlschenPubliku seit länger I zedu lab ren
detanul, und wird nuu al elne Mustei-M-dlzin

überall Droguisten

t. 111.

. B. Frisch's
State lsapilokß>erdraeret,
Nord Vlrrte Straße, oberhalb Walnut Str.,

Nsthdlsblidg,

Schenibier außi°b"""de?SiaÄ
In dr WnchtNolal Ecke der Marli und i.

Straße findet man stet stlsche vier am Zavs,
sowie
guten Wein, Bitters, Schweizer-

und Limburgerkase, ?c.
Dankbar für da ihm bisher geschenkte AnKauen

seiuer cschäf,freunde, bükt um ihre

. Frisch.
HarrlSiurg, Oktober 77.17?11.

ü!4 !
?!v>?

Herbst und Winter-
Waaren!

Friscber Vorrath!
Große neue Auflage!

Keine
Herbst tind Winter

Eassimere,
französische Tücher,

Doeskin und Diagonal,
edst all, e, schieden, Stoffen für Mänuernd Knade on ,n neueste ffaconr. sowie
stiic

Furnisching Goods,

aller billigsten Preisen
zu habr tri

I. C. Mebring,
Harelsdue, Sept. lt, tB7l-tf.

Kohlen!
Holz und Lumber!

De nti,zeichnete dal einen sorgfälttg äff,,
leiten Vorrath von

Kohlen,
auf Hand, nämliche
Lykens Valley, Baktimo
re Compagnie-Kohlen
lvon WilLosbarres,To-

wer City, Lorberry,
Ghamokin,c.,

tzS Stt per Tonne
und aiiftvärts verkauft..

iZcenee, Pir,. Wiche,,, und Hickory-

Holz
in jede, ötiösir on der Maschine gesägt, je nach
Wunsch des MufcrS.

Die Kohlen und Hotz sind unter Dach. Koh-len weiden sorgfaltig gesiebt und gewogen, und
das Hot, gemessen, und werden deideS, stechten
und H,l, nach irgend einem Tdeile de, Gladt
rrscndet. verlaufelohten s dMIg wir

der Billigste,
NM mein! großen Voiralb von Hol, aus,-
ertausen, drftidind in stenfte Raboe, Brei

'

lern, Pfosten ic. '.ich vrelaltsc zu deu aller-
ledrlasirn Preisen.

kaS" Vrstellungen tonnen in mriuer Osfiee
No. l Nord te Straße,

Mover S? GriSSwell' Store,
Eile der Zweiirn und Slalc Straße, gelassen
weiden. Besorgung ist garan-

Davld McCormick,
HarriSburg, st. Sept., 1871,

äH Ersparnis i
für Gussousumenten,

welche Krllri s UtaSrrgulator grdran-
chen. ist sicher. Dos Paiealirchl wird für dle
rin,einen Eounties de Slaairo Pcnnsytvantea
rrfanft, und erden KaSsl > terS, Braß-
manufalturrrs, H a r d a rohä n d-

N r' gemacht.

?Geschüsts-Bureau"
der

Deuisch-amerikan. Gew. ä-Jn. Zeitschrift.
214 R Nord Vierte Straße,

Sepl. tt, tB7t. Phttadelphto.

AuSjuvcrkaufeu.
Eine gute Backrrei, in welcher alle

aus dem Slore erlauft wird, gelegen In eine
"

schönen Landstädlchen in Franklm ConM. tst n-

-zu cisahrcn
zu erkaufen. Nähere

Jacob König s
Nait Uoad Kejtallratiol,

jjht-tisditl-ss. ?

halt stets dle besten Weine, Bier, Ale an an-
dere Grtränlr, sowie Sigarreu.

0?- Vorzüglicher Schweizer und Li
borger ase stet auf Hau.

Auf feint Rcstauraiidn rlaadt er sich befoa-

dltM. lac /b K ö
Haeeisbnrg. Sepl. 7. 87.?."

Hütet Cuch vo Quack-
salbern!

Ei Opfer jugendlicher Unbesonnenheit, le
Nervenschwache, und orjelltge Eniledftung
erursachie, hat, nachdem e, ergedllch sede
angezeigte Heilmittel prodirt hat, el einfache
Mittel der Srldstdetlung entdeckt, welche er
Allen, dle ähnlichem Leiden unterworfen ßn,
tostenftei llsmden will. '

Adresse!
I. H. Rcve.

No. 74 Nassau Street,
New-ftorl, August 2j. tB7t-IZ.

Kohlen, Kohlen, Kohlen!
Die beste OualitatKohlen für Familien zu de niedrigsten Preisen!

Tippelt k Fautz,
Händler in

Lykens - Valley, Wiltesbarre, Sha
mokin und Schnylkill Kohlen^

Office und Kohlenhof:
Ecke der Raec und Hanna Straße,

iteken Tippel's Datitjifkessef ablik,

Harriskurg, pa.
-Pir > ici ichNtle b- chr'ch i >1 das d lschc b> k > dß sie d HfU d

ihr eigenen Au>M ud somtt Un undn

>.
. >. > s cht, u a,sc g e g Mi>°dln w A>ges^i

Hr. lanS selbst tnDeutscher ist, s werden dteesft,n
beiden Sprache gßnlrt.

Bestellungen können auch öei Hrn. P. Stucker, Eck'
der Zweiten und Vine Etraste gemacht werde.

Tippett Li Jaufi..
Auillft 24, l?- s,


